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Rundschreiben 02/2011  
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Freunde der Lo ckentauben,  
 
zum ersten mal war unsere Züchterfamilie Sylvia Kälin und Hans Scheibler  Ausrichter unserer 
Sommertagung, tatkräftig unterstützt durch die Zuchtfreunde des TZV Wiggertal. Liebe Sylvia, 
lieber Hans, Ihr habt es verstanden, den angereisten Züchterfreunden mit ihren Familien ein 
ereignisreiches, interessantes und freudvolles Wochenende zu bereiten. Fast  50 Teilnehmer, 
darunter wie immer unser Ehrenmitglieder Hans Wiebrock, fanden den Weg in die wunderschöne 
Schweiz. Ich kann nur sagen, wer nicht dabei war hat sehr viel verpasst. Ob es das Emmental mit 
der Schaukäserei war oder die unvergessliche Fahrt aufs Stanserhorn mit einem 
Panoramaausblick.  
Liebe Sylvia, liebes Hänschen, im Namen aller Besucher nochmals einen herzlichen Dank, dass 
ihr das alles ermöglicht und unterstützt habt. 
Eine gut besuchte Jahreshauptversammlung zeigt das große Interesse unserer Mitglieder am SV-
Geschehen. Nähere Informationen aus der Jahreshauptversammlung entnehmt ihr dem Protokoll 
dieses Rundschreibens. 
Weiteres Geschehen von unserem Familientreff erlebt Ihr auf den nachfolgenden Seiten dieser 
SV Bekanntmachung.  
Auch die nächsten Sommertagungen sollten fest im Terminplaner eingetragen werden. Im Jahr 
2012 findet sie im Gaisthal statt, bei der Züchterfamilie Welnhofer vom 03. - 05. August 2012. 
Viele von uns können sich noch an die  gelungene Sommertagung 2003 erinnern, die auch von 
den Welnhofer`s bewerkstelligt wurde. Der Termin für unser Familienfest im Jahr 2013 ist der 02. - 
04. August in Esternberg / Österreich bei der Familie Otto Scheuringer. Keine Angst die „Gesunde 
Gemeinde“ Esternberg ist nur 12 km bzw. 15 Min. von Passau entfernt.  
 
Für die bereits begonnene Schausaison wünsche ich euch eine glückliche Hand und viel Erfolg. 
Zur 60. VDT-Schau in Leipzig wurden 426 Lockentauben bei den Senioren gemeldet. Mit etwas 
Glück könnte es 9 Deutsche Meister bei den Lockentauben geben. 
Von der 93. Nationalen Bundessiegerschau in Dortmund wurden mir 68 Tiere bei den Senioren  
und 5 Lockentauben in der Jugendabteilung gemeldet. Als Preisrichter könnte SR Dieter Kästner 
eingesetzt werden. Wenn ich mir diese Zahlen durch den Kopf gehen lasse, kann ich mit den 
Meldungen insgesamt mehr als zufrieden sein. Gerne würde ich die gemeldete Tierzahl aus 
Leipzig und mehr bei unserer Hauptsonderschau in Reichenschwand wieder sehen.  
Somit könnte unsere 42. Hauptsonderschau die unserem verstorbenen Ehrenmitglied Kurt 
Podsadny gewidmet ist, ein erneuter Glanzpunkt in der Schausaison 2011/2012 werden. Wie allen 
bekannt ist, findet unsere 42. HSS am 14. - 15. Januar 2012 in der Vereinszuchtanlage in der 
Hersbrucker Str. 35, in 91244 Reichenschwand, bei unserem Zuchtfreund Hans-Joachim Haas 
statt. Weitere Informationen liegen dem Rundschreiben bei. Den Meldebogen bitte ausgefüllt, mit 
Angabe der Tiere für die offene Verkaufsklasse und der Zimmerbestellung schnellstens an die 
Ausstellungsleitung zurück schicken. Meldeschluss  ist  am 21. Dezember 2011. 
Die Besprechung mit den Sonderrichtern, Zuchtwarten und dem 1. Vorsitzenden findet am 
Donnerstag, 12.01.2012 um 20.00 Uhr im Nebenraum der Ausstellungshalle Hersbrucker-Str. 35, 
in 91244 Reichenschwand statt, ebenso die Vorstandssitzung am Samstag, 14.01.2012 um 13.00 
Uhr. Die Einladung mit Tagesordnung liegt diesem Rundschreiben bei. 
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Die offizielle Eröffnung findet am Samstag, 14. Januar 2012 um 10.00 Uhr  statt, zu der heute 
schon alle recht herzlich eingeladen sind. 
 
Wie jedes Jahr lädt der SV wieder zum gemütlichen Beisammensein, am Samstagabend ins 
Züchterheim / Ausstellungshalle Hersbrucker-Str. 35 91244 Reichenschwand ein. An diesem 
Abend werden ab ca. 19.00 Uhr die errungenen SV-Bänder und sonstige Preise, soweit diese 
vorhanden sind, vergeben. 
Auch wollen wir mit einer kleinen Tombola die SV-Ka sse aufbessern, wozu aber die Mithilfe 
aller gefordert und schon die kleinste Kleinigkeit eine Hilfe ist. 
Es lohnt sich für alle ein Besuch, denn die Gespräche zwischen den Käfigen sind wichtig und 
können sehr informativ sein.     
Der Karl-Heinz Weidmann – Erinnerungswanderpreis wird in diesem Jahr auf den Farbenschlag 
„schwarzschildig mit Haube“ fallen.  
Die Chance den Wanderpreis von Rosi und Willi Kolb zu erringen, hat in diesem Jahr der 
Farbenschlag „rotschimmel“. 
Die Handynummer für den Notfall während der Ausstellung vom Zuchtfreund Hans Haas ist 
folgende 0171/4049444. 
Auf ein gesundes Wiedersehen in Leipzig oder bei unserer 42. Hauptsonderschau in 
Reichenschwand, freue ich mich heute schon. Abschließend viel Spaß beim Lesen dieses 
Rundschreibens, ein Dank an alle Berichterstatter und an die Redaktion. 
Allen Lockentaubenfreunden und ihren Angehörigen wünsche ich ein gesundes, glückliches und 
friedvolles 2012 
 
euer �

 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht des ersten Vorsitzenden für 2010/2011  
  
Liebe Lockentauben-Mitglieder und Freunde der Lockentaube, liebe Jugend,  
wenn ich euch – wie alljährlich von dieser Stelle aus – einen Rückblick auf die Geschehnisse des 
hinter uns liegenden Geschäftsjahres gebe, so gestattet mir, dass ich mich auf das Wichtigste 
beschränke. 
 
Nach fünfzehn Jahren Vorstand möchte ich eine Bilanz ziehen in züchterischer, geschäftlicher und 
organisatorischer Hinsicht.  
 
Es war für mich eines der ruhigeren Jahr als 1.Vorsitzender, dennoch bleibt mir der hohe 
Zeitaufwand.   
Die Verwaltungsarbeit ist, wie in den vergangenen Jahren,  reibungslos verlaufen und brachte 
auch keine Probleme mit sich.   
 
Die Mitgliederstärke des SV sank von 174 auf 171 Mitglieder, fünf  Austritte waren zu verzeichnen 
und unser Ehrenmitglied Kurt Podsadny ist viel zu früh verstorben und mit 3 Neuanmeldungen 
davon eine Jungzüchterin kann man  den Vorjahresstand nicht ganz halten. 
 
Über die ausgestellten Tiere wurde bereits im Rundschreiben 01/2011 von einigen Sonderrichtern 
ausführlich über den jeweils gerichteten Farbenschlag berichtet.   
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Neben zwei Vorstandssitzungen und Treffen mit Züchtern, gab es viel Schriftverkehr und noch 
mehr Telefonate mit Vorstandsmitgliedern, Sonderrichtern und Ausstellungsleitungen zu 
erledigen.    
  

Mein uneingeschränkter Dank gilt wieder einmal unserem Geschäftsführer Uwe Hartmann, der die 
Rundschreiben erstellte und zum Versand brachte.  
 
6 x VDT Nadel in Gold und 2 x in Silber, außerdem 3x SV-Nadel in Gold und 6x SV-Nadel in Silber  
bedeutet 17 Ehrungen am gestrigen Abend für verdiente und langjährige Mitglieder. Auch konnte 
ich 9 Deutsche Meister auszeichnen und zwei Bundessieger bei den Senioren gratulieren. Dies ist 
insgesamt  eine gute Bilanz für den SV.. Allen geehrten nochmals meinen herzlichsten 
Glückwunsch,     
 
Aber auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Ihr dienten in diesem Geschäftsjahr wie in der 
Vergangenheit unser Züchterabend, der von der Fam. Kästner, anlässlich der HSS in Erfurt, 
bestens organisiert war, sowie unsere Sommertagung. Ich denke auch an den gestrigen Abend, 
an dem über  50 Lockentaubenfreunde teilnahmen. 
 
Über die finanzielle Situation des SV wird unsere 2.Kassierin Christine Welnhofer, beim 
Tagesordnungspunkt 5 Auskunft geben, ich möchte nicht vorgreifen aber unsere Kasse ist 
gesund. 
 
Ich möchte allen danken, die nach 106 Jahren der Vereinsgründung, mit dazu beigetragen haben, 
dass unser SV ein so hohes Ansehen erlangt hat. 
 
Stolz bin ich immer wieder wenn ich auf unsere Homepage, www.svlockentauben.de blicke. Dank 
unseres Zuchtfreundes Frank Beyer und seiner Familie sind wir immer aktuell. Seit dem Bestehen 
unser Internetseiten  haben sich fast 21.500 Besucher eingefunden, um zeitgemäße Hinweise zu 
erhalten, meine lieben Beyer`s macht weiter so. Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Züchterfamilie Diana und Angelo Eccher für die kostenlose Überlassung der Plattform. 
  
Auch möchte ich allen, meinen Vorstandsmitgliedern, Sonderrichtern, Familienangehörigen, 
Gönnern und Förderern der Lockentaubenzucht danken für die Zusammenarbeit in den letzten 15 
Jahren, die zum Wohle unseres Sondervereins geleistet wurde, natürlich alles unentgeltlich. 
 

Ich hoffe, dass auch das Geschäftsjahr 2011/2012 euch allen den erwünschten persönlichen und 
züchterischen Erfolg bringt. Auf ein zahlreiches Wiedersehen bei unseren Sonderschauen in 
Leipzig und evtl. in Dortmund sowie der Hauptsonderschau in Reichenschwand freue ich mich 
schon heute und wünsche mir eine starke Beteiligung bei all unseren Veranstaltungen für das vor 
uns liegende Jahr.  
  
Ich bedanke mich für eure Aufmerksamkeit, wünsche euch Glück, Gesundheit und Wohlergehen 
für die Zukunft, für die Familie und für eure Zuchten. 
 
Euer 1. Vorsitzender Gerhard Dehler 
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Schenkenberg, den 23.9.2011 
 

Jahreshauptversammlung 
des SV der Züchter der Lockentauben e.V. 
 
am Sonntag, den 07.08.2011 im Hotel Ibis, Helbingstr. 9, CH-4852 Rothrist 
Beginn: 9.30 Uhr 
 
Tagesordnung  
 
01. Begrüßung-Totenehrung-Grußwort der Gäste 
02. Neuaufnahmen und Ehrungen 
03. Verlesen der Niederschrift aus 2010 
04. Jahresberichte 
     a.) 1. Vorsitzender 
     b.) Zuchtwart 
     c.) Jugendleiterin 
05. Kassenbericht 
06. Bericht der Kassenprüfer  
07. Entlastung des Kassierers, sowie der Vorstände und der Vorstandschaft 
08. Genehmigung des Haushaltsvorschlages für 2012 
09. Sachstandsbericht zur Sommertagung vom 03.-05.08.2012 in 92539 Gaisthal von den Zfrdn. 
      Christine u. Karl-Heinz Welnhofer 
10. Sachstandsbericht vom Zuchtfreund Hans Haas zur 42. HSS 2011 am 14.u.15.01.2012 
      in Reichenschwand 
11. Wer richtet die Hauptsonderschau für die Saison 2012 u. 2013 aus  
12. Sonderschauen u. vorgesehene Sonderrichter 2011 
13. Sonderschauen 2012, 2013 usw. 
14. Sommertagung 2013 usw. 
15. Anträge 
16. Anliegen der Mitglieder 
17. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 01 Um 9.35 Uhr eröffnete unser 1. Vorsitzender Zfrd. G. Dehler die JHV. Er konnte 22  

Zuchtfreunde begrüßen. Ein besonderer Gruß galt dem Bundesehrenmeister Sepp 
Kreumair, dem Ehrenmeister des VDT Richard Moser, dem anwesendem Ehrenmitglied 
Hans Wiebrock und dem Gastgeber der Sommertagung Hans Scheibler. 
Entschuldigt hatten sich die Zuchtfreunde Rosi u. Willi Kolb, W. Jährling, H. Hirschfeld, 
W. Bergmann, W. Schiefen, P. u.E. Lampret, F. Kalverkamp, B. u. W. Breitenstein, D. v. 
Essen, H. u. R. Weidmann, Marina Weidmann u. A. Schönlein. 
Die Einberufung der JHV erfolgte schriftlich und termingerecht. Mit 22 stimmberechtigten  
Mitgliedern ist die JHV beschlussfähig. Zum ehrenden Gedenken an den Zuchtfreund, der 
uns im abgelaufenen Jahr für immer verlassen hat, erhoben sich alle Anwesenden von 
ihren Plätzen. Es war unser langjähriges Mitglied, Ehrenmitglied und Sonderrichter Kurt 
Podsany aus Schenkenberg, der am 09.September 2010 nach langer u. schwerer 
Krankheit verstarb. Seine züchterische Laufbahn begann1952 mit Lockentauben, mit 
diesen wurde er mehrmals DDR-Sieger, Internationaler Champion und errang sehr oft die 
Höchstnote „vorzüglich“. Sein züchterisches Wirken wurde mit vielen Goldenen Nadeln 
gewürdigt u.a. SZG, VDT u. VDRP.  Viele SV-Mitglieder haben ihn auf seinem letzten  
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Weg begleitet. Seine großen Verdienste um die Lockentaube haben uns veranlasst, ihm 
die nächste HSS in Reichenschwand zu widmen. 

   
TOP 02 Als neue Mitglieder wurden folgende Zuchtfreunde in den SV aufgenommen: 

Jungzüchterin Pia Rodermund, Lorenz Faltermeier, Holm Krempke sowie Heidi u. Othmar 
Käslin aus der Schweiz. 
In einem Schreiben an den SV-Vorsitzenden teilte Marina Weidmann mit, dass sie ihr 
Amt als Jugendleiter im SV ab der diesjährigen JHV  niederlegt. 
 
 Anlässlich des Züchterabends wurde eine Vielzahl von Züchtern des SV der 
Lockentauben geehrt. 

  
 VDT-Nadel in Gold:      SV-Nadel in Gold: 
 Fiebiger, Gerhard      Breitenstein, Wolfgang 
 Fischer, Manfred        Brzoska, Roland 
 Pech, Michael        Mc Caig, Tom   
 Unger, Eberhard 
 Weidmann, Marina      SV-Nadel in Silber: 
 Weippert, Alfons      Eccher, Angelo 
           Hollaender, Ib 
 VDT-Nadel in Silber:      Pech, Katharina 
 Bergmann, Wilfried     Vesely, Alexandr 
 Dehler, Susanne      Weber, Hermann 
           Weiß, Georg 
 

 Um in der Zukunft Überschneidungen zwischen VDT- u. SV-Nadeln bei den Ehrungen 
zuvermeiden, wurde vom Vorstand folgendes festgelegt: 

 SV-Nadel in Gold (20 Jahre Mitgliedschaft) : in Zukunft mit 25 Jahren 
 SV-Nadel in Silber (10 Jahre Mitgliedschaft) : in Zukunft mit 15 Jahren 
         
TOP 03 Das Protokoll der JHV 2010, erstellt vom 2. Schriftführer K. Heun, wurde einstimmig 

angenommen. Es ist im Rundschreiben 02/2010 nachzulesen. 
 
TOP 04 a) Der Jahresbericht vom 1. Vorsitzenden Zfrd. G. Dehler wurde von ihm vorgetragen 
  und liegt dem Protokoll bei.  

 b) Unsere Zuchtwarte J. Kreutmair u. D. Kästner (schildige Farbenschläge) gaben einen     
ausführlichen Bericht über den gegenwärtigen Zuchtstand unserer Lockentauben. 

 c) Von der Jugendleiterin M. Weidmann lag kein Bericht vor. 
   
TOP 05 Der Kassenbericht wurde von der 2.Kassiererin  Christine Welnhofer verlesen, da der

 1. Kassierer W. Breitenstein entschuldigt fehlte. Der Kassenbestand betrug am 31.12.09 
=4151,05 € und am 31.12.10 =4213,81 €. Das ergibt einen Überschuss von 62,76 €.
 Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass Veränderungen in der Adresse oder 
Bankverbindung unverzüglich dem Kassierer oder Geschäftsführer mitzuteilen sind, 
damit es zu keinen Unstimmigkeiten im Zahlungsverkehr kommt. Ansonsten entstehen 
Zusatzkosten. 

 
TOP 06 Nach Überprüfung der Kasse durch die Kassenprüfer Johannes Schilling und Manfred 

Fischer konnte eine ordnungsgemäße Kassenführung der Kasse bescheinigt werden.  
 
TOP 07 Auf Antrag des Kassenprüfers J. Schilling wurde der Kassierer u. die gesamte 

Vorstandschaft einstimmig durch die anwesenden SV-Mitglieder entlastet. 
  
TOP 08 Der Haushaltsvorschlag für 2012, vom 1. Rechner Zfrd. W. Breitenstein erstellt u. von der 

2. Kassiererin Chr. Welnhofer vorgetragen, wurde einstimmig genehmigt u. liegt dem 
Protokoll bei. 

 



SV der Züchter der Lockentauben e.V.                                                                Rundschreiben 02/2011 
 

 
TOP 09 Zfrd. K.-H Welnhofer gab einen Bericht über die Vorbereitungen zur Sommertagung vom 
  03.-05.08.2012 in Gaisthal. 
                           
TOP 10 Der Zfrd. Hans Haas gab einen Sachstandsbericht zur 42. HSS 2011 am 14.u.15. Januar 

2012 in Reichenschwand, die als Kurt Podsadny-Gedächtnisschau stattfindet.  
 
TOP 11 Für die Ausrichtung der  HSS 2012 u. 2013 gibt es noch keine Bewerber. Wenn sich bis 

Januar2012 (HSS Reichenschwand) kein Ausrichter für die HSS 2012 findet, dann wird  
 
 
 diese der VDT-Schau in Nürnberg vom 14.-16.12.2012 angeschlossen. Zuvor spricht G. 

Dehler mit M. Pech, ob die HSS am 12./13.1.2013 in Schönbach stattfinden könnte. 
 
TOP 12 Folgende Sonderschauen finden im Jahr 2011 statt: 
 2.-4.12.2011:  60. VDT-Schau in Leipzig 
 9.-11.12.2011:  93.Nationale Bundessiegerschau mit Bundes-Jugendschau in Dortmund  
 
TOP 13 Im Jahr 2012 sind folgende SS vorgesehen: 
 7.-9.12.2012:  Europaschau u. Nationale in Leipzig 
 14.-16.12.2012: VDT-Schau in Nürnberg 

Im Jahr 2013 findet die VDT-Schau vom 6.-8.12.13 in Leipzig statt. Wo u. wann die 
Bundessiegerschau 2013 stattfindet, ist noch nicht bekannt. 

                
TOP 14 Der Zfrd. Otto Scheuringer hat sich bereiterklärt, die Sommertagung 2013 in Esternberg
 (Österreich) vom 2.-4.8.2013 durchzuführen. 

Für das Jahr 2014 gibt es Gespräche mit Zfrd. Frank Beyer. Im Jahr 2015 möchte Zfrd. 
Felix Engeli aus Engishofen in der Schweiz vom 1.-3.8.15 die Sommertagung 
durchführen. 

 
TOP 15 Es sind keine neuen Anträge durch die Mitglieder termingerecht eingereicht wurden. 
 
TOP 16 Von der Vorstandschaft kam der Vorschlag, dass ab sofort unter Berücksichtigung des § 

18 unserer SV-Satzung die Auswahl der zu verpflichtenden SR für die SS u. HSS vom 1. 
Vorsitzenden und von den beiden Zuchtwarten getroffen wird. Der Vorschlag wurde 
einstimmig beschlossen. Weiterhin wurde für die HSS beschlossen, dass die 
Farbenschläge, die die Bedingungen ab 25 Tiere u. 3 Aussteller nicht erfüllen, eine 
weitere Gruppe nach der Katalogisierung bilden,damit ein SV-Band sowie LP/ZP 
vergeben werden können. 

 
TOP 17 Unser 1. Vorsitzender G. Dehler bedankte sich im Namen aller Teilnehmer bei der Sylvia 

u. dem Hans sowie allen, die zum Gelingen der bestens organisierten Sommertagung 
beigetragen haben, recht herzlich, bedankte sich nochmals für das Kommen zur 
Sommertagung, wünschte allen eine gute Heimfahrt u. beendete um 11.30 Uhr die JHV.   

 
 
 
 
 
 1. Vorsitzender                            1. Schriftführer 
 Gerhard Dehler                      Reinhard Liebert 
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Bericht des Zuchtwartes zur Schausaison 2010 
 
 
Meine verehrten Züchterfreunde, Jungzüchter und Mitglieder. 
 
Erfreulich war, dass in der Schausaison 2010 insgesamt über 500 Lockentauben zu den 
Ausstellungen, HSS in Erfurt, Nationale in Frankfurt sowie Lipsia in Leipzig gezeigt wurden. 
 
SV Schau Lipsia, die Bewertung wurde vorgenommen von meinen SR Kollegen Lothar 
Lindenlaub. 
82 Lockentauben in 11 Farbenschlägen. Die Note vorzüglich konnte 2 mal erreicht werden, weiß 
o.H. für Reinhard Liebert und für Wilfried Bergmann auf weiß mit Haube, hv96 wurde 6 mal 
vergeben. Von den 17 Schimmelfarben konnten nur 2 Tiere überzeugen. 
In der Jugendgruppe waren 25 Tiere zu sehen. Der Jungzüchter Christian Gensel erreichte den 
Preis BLP mit der Note v97 auf blauschimmel. Dorothea Pech errang hv96 ELT auf weiß o.H. 
 
HSS in Erfurt, Sonderrichter Dieter Kästner machte den Anfang. 
Farbenschlag schwarz 23 Tiere. Die ZGM Weidmann stellte in allen vier Klassen die Spitzentiere. 
Bei den Jungtäubern mit hv96 E, dieselbe Bewertung mit einen 1,0 alt. Das Spitzentier stand in 
der Jungtäubinnenklasse mit V97 TCB, eine sehr schöne 0,1 alt erreichte hv96 E. Tiere mit 
dürftiger Fußbefiederung, groben Augenränder und nicht ausreichender Grundfarbe konnten nur 
die Note gut erreichen. 
 
Farbenschlag weiß und blauschimmel Bewertet von Sonderrichterin Marina Weidmann. 
Meine verehrte Kollegin Marina, wenn ich in einen Farbenschlag beginne zu bewerten und die 
vorgefertigten Bewertungskarten geben das Geschlecht an 1,0 jung so ist es unmöglich diese 
Tiere als 0,1 zu bewerten. Wenn ich sehe, dass ich falsch liege muss ich mir die Arbeit machen 
beim zuständigen Obmann Ersatzkarten zu holen und diese richtig nach Geschlecht zu bewerten. 
21 Tiere waren in den Käfigen gestellt. Die Qualität muss sehr gut gewesen sein, nur einmal die 
Note gut. Das beste Tier in diesen Farbenschlag zeigte Reinhard Liebert mit einem Jungtäuber 
V97 als Lohn das VDT-Band. Derselbe Züchter erreichte auf eine 0,1 jung hv96 E, die einzige 0,1 
alt von Richard Moser ebenfalls mit hv96 E bewertet.  
 
Farbenschlag Blauschimmel 60 Tiere. 
Überaus eine sehr hohe Qualität wurde vorgestellt, jedoch hätte die eine oder andere Taube eine 
höhere Bewertung verdient gehabt. 
So wurde die Note vorzüglich 2 mal die Note hervorragend 3 mal vergeben. Hans Wiebrock war 
der große Gewinner, V97 Club Band und v97 SV-Band, beide Spitzentiere waren Jungtiere. Von 
den 6 Alttäubern wurde der Vogel von Richard Moser als bester mit hv96 E herausgestellt. Die 
zweitbeste Jungtäubin stellte Gerhard Dehler mit hv96 E. Eine feine alte Dame von Lothar 
Lindenlaub erreichte ebenfalls hv96 E. Bei den Tieren mit der Note gut oder tiefer fehlte es an 
Größe, Körpervolumen sowie dürftige Strukturbildung beziehungsweise Federqualität. 
 
Farbenschlag Rotschimmel 62 Tiere. 
Bewertet von Sonderrichter Josef Kreutmair. Von den 23 Jungtäubern mussten 8 Tiere mit der 
Note gut vorlieb nehmen. Als bester konnte der Vogel von Fritz Kalverkamp herausgestellt 
werden, er hatte alles was ein vorzügliches Tier benötigt v97 VDT-Band hatte er sich verdient. 
Sehr nah an den V Vogel der Täuber von Richard Moser hv96 E, minimaler Wunsch versagte die 
Höchstnote. Die drei Täuber mit je sg95 konnten sehr gut gefallen. Bei den Alttäubern ragte der 
Vogel von Richard Moser heraus, fein in Form und Feder v97 SV-Band. Einen prima 1,0 alt zeigte 
mit hv96 E Hans Georg Sperlich. Von den 25 Jungtäubinnen konnte das Tier von Richard Moser 
in allen geforderten Hauptrassemerkmalen überzeugen v97 TC-Band. 4 weitere sehr schöne 
Täubinnen konnten mit sg95 bewertet werden. Von den 7 Alttäubinnen versagte kein Tier, die 
besten mit je sg95 zeigten Frank Beyer und Richard Moser. 
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47 Gelbschimmel eine beachtliche Zahl, Bewertet von Sonderrichter Dieter Kästner. 
Die Qualität war ausgezeichnet, nur 7 Tiere erreichten die Note sg nicht. Als beste Jungtäuber 
wurden herausgestellt die Vögel von Matthias Wolf und der ZGM Kreutmair mit je hv96 E, 
minimale Wünsche in der Feder und in der Standfreiheit. Bei den Alttäubern zeigte Horst Seidel 
das Spitzentier v97 TC-Band war der Lohn. Der zweitbeste in dieser Klasse stellte die ZGM 
Kreutmair und wurde mit hv96 E bewertet. 15 Jungtäubinnen davon die mit der Note vorzüglich 
herausgestellt von Marina Weidmann, als Lohn konnte sie das SV-Band ihr eigen nennen. Eine 
weitere hohe Note hv96 E konnte die vorgenannte Züchterin für sich verbuchen. 8 Alttäubinnen 
alle im hohen sg Bereich, dies zeigte von einer prima Qualität. 
 
Weiß mit Haube 13 Tiere, bewertet von Sonderrichter Dieter Kästner. 
Für eine HSS sehr wenig, da es auch in der Nachzucht nicht mehr oder weniger Probleme gibt wie 
in den anderen Farbenschlägen könnte die wenigen Züchter das Problem sein. Ein weiteres 
Problem ist ein Züchter der neu in diesen Farbenschlag einsteigen will erhält kein gutes 
Tiermaterial, oder es wird nichts abgegeben. 
Den besten Jungtäuber stellte mit hv96 E Wilfried Bergmann. Zwei prima Alttäuber, Überragend 
der Vogel von Richard Moser v97 mit dem Ehrenband als Preis. Der 1,0 von Wilfried Bergmann 
mit hv96 E Bewertet hatte einen kleinen Wunsch in der Haube. Fünf Jungtäubinnen herausgestellt 
mit v97 die Täubin von Wilfried Bergmann, insgesamt ein ausgezeichnetes Gesamtergebnis für 
den Wilfried. 
 
 
 
Nationale Siegerschau in Frankfurt  
82 Lockentauben in 6 Farbenschlägen jedoch ohne ein Tier in Schildig. Der eingesetzte 
Sonderrichter Johannes Schilling machte eine prima Arbeit. Die Qualität war überaus hoch, so 
musste die Note gut nur 9 mal vergeben werden. 7 Tiere in schwarz, die ZGM Weidmann holte mit 
1,0 jung das Frankfurter Band bewertet  mit V97. Eine feine 0,1 alt erreichte hv96 E.  
 
Von den 5 weißen Tieren stellte Hermann Schupp mit sg95 E das beste Tier. 22 blauschimmel 
zweimal die Note vorzüglich, ein Jungvogel von Gerhard Dehler wurde mit v97 bewertet und mit 
dem Hessen-Band belohnt. Fritz Kalverkamp konnte mit einer feinen 0,1 alt v97 E erreichen. Sehr 
nah an den beiden v Tieren die drei mit je hv96 E bewertet von ZGM Kreutmair 1 mal auf 1,0 jung 
und 0,1 jung, der dritte im Bunde war ein 1,0 alt von Richard Moser.  
26 Rotschimmel, der große Gewinner Richard Moser 1 mal v97 Sieger-Band auf 1,0 jung, 2 mal 
hv96 E auf 0,1 jung. 
16 Gelbschimmel, eine feine Jungtäubin von Manfred Hirschfeld konnte mit v97 SV-Band belohnt 
werden. 
6 Tiere in Weiß mit Haube, eine feiner Alttäuber von Walter Jährling erreichte mit v97 den 
Frankfurter-Teller als Preis. 
Die ZGM Kolb stellte mit blauschimmel eine vorzügliche besetzte Voliere, der Lohn v97 Hessen-
Band. 
Weitere wurde von der ZGM Kolb blauschimmel und rotschimmel in der Stammschau vom 
Zuchtbuch vorgestellt, im letztgenannten Farbenschlag wurde ein weiteres Hessen-Band mit v97 
bewertet erreicht. Sonderrichter Horst-Dieter Ratzki stellte ebenfalls als Stamm gelbschimmel aus. 
 
Am Ende meines Berichtes möchte ich nochmals allen Preisträgern herzlich gratulieren, ins 
besonders den Deutschen Meistern sowie den Bundessiegern. 
Für sie anstehenden Ausstellungen wünsche ich Glück und Erfolg. 
 
Zuchtwart 
Josef Kreutmair 
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Schausaison 2010 

 
Im vergangenen Jahr hatten wir unsere Hauptsonderschau der VDT-Schau in Erfurt 
angeschlossen. Dies brachte für die Mehrzahl der Züchter finanzielle Ersparnisse und auch die 
Möglichkeit, sich auf einer Großschau zu zeigen. Die Tiere waren in Erfurt sehr gut versorgt und 
hatten beste Hallenbedingungen. Natürlich war durch das Zusammenlegen der Schauen die 
Anzahl der ausgestellten Tauben in dieser Saison nicht so groß .Eine weitere Sonderschau fand in 
Leipzig zur Lipsia statt. Die Ausstellungsbedingungen waren dort ebenfalls sehr gut und unsere 
Tauben konnten sich gut präsentieren. 
 
Die Anzahl der ausgestellten Lockentauben auf HSS und SS war 116 Tiere. Da der Züchterkreis 
sehr begrenzt ist und auf unseren Schauen meist die gleichen Züchter ausstellen, ist eine 
Weiterentwicklung nur in kleinen Schritten zu erkennen.  
 
Bei den 12 Schwarzschildigen gilt es weiterhin an Lockenfederbreite und Schildrundung zu 
arbeiten. Besonders sollte die Augen- und Schnabelfarbe Beachtung finden. 
 
Die 9 Rotschildigen von zwei Züchtern zeigten sich fast unverändert zum letzten Jahr. Eine sattere 
Farbe und Lockenfülle sind weiter zu beachten. In Stand und Körperlänge waren Fortschritte zu 
erkennen. 
 
Anhand von nur 7 Gelbschildigen zeigt sich die Schwierigkeit dieses Farbschlages. Hier kommt 
die weiche Lockenfeder, verbunden mit der Farbaufspaltung, gemeinsam zum Tragen und 
erschwert die Zucht sehr. Auf Lockenfederschluss ist hier besonders zu achten. 
 
Die 31 Blauschildigen sind im Moment der stärkste Farbenschlag. Dies gilt nicht nur für die Anzahl 
der ausgestellten Tauben, sondern auch die Qualität entwickelt sich kontinuierlich weiter. Es 
macht Freude die einzelnen Zuchtlinien hierbei zu beobachten. Lockenfülle und Federbreite sind 
schon sehr ansprechend und zeigen das derzeitig Machbare. In Zukunft muss weiteres 
Augenmerk auf Bauch- und Schnabelfarbe gelegt werden. 
 
Bei 2 Blaufahlschildigen ist kaum eine Weiterentwicklung festzustellen. Hier liegt vordergründig 
der Wunsch, dass mehr Zuchtfreunde sich diesem schönen Farbschlag widmen und dadurch eine 
breitere Zuchtbasis geschaffen wird. 
 
Leider nur insgesamt 19 Rotfahlschildige von zwei Zuchtfreunden konnten farblich und 
strukturmäßig an die letzten Jahre anknüpfen. Besonders zu beachten bei der Zucht ist die 
Reinheit der weißen Federfelder, denn man bemerkt hier öfter stark geputzte Tiere. 
 
Unsere 11 Gelbfahlschildigen konnten Fortschritte in der Farbe verzeichnen. Die weiche 
Lockenfeder lässt hier nur eine etwas schmalere Lockenfeder zu. Deren Lockenschluss sollte aber 
weiter vorangebracht werden. 
 
Bei den 25 ausgestellten Schildigen mit Haube war besonders bei den Blauschildigen eine 
Weiterentwicklung zu erkennen. Die Lockenfülle und Federbreite waren schon sehr anspruchsvoll. 
Die Probleme liegen hier bei der Reinheit der Körperfarbe. Dies sollte in der Zukunft Beachtung 
finden. Die weiteren Farbschläge der Schildigen mit Haube müssen an Federbreite und 
Strukturfülle arbeiten. 
 
Allen Zuchtfreunden ein „Gut Zucht“ und ein erfolgreiches Ausstellungsjahr 2011/2012. 
 
Dieter Kästner 
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Ein Bericht aus den Verbandsnachrichten 
 "Kleintiere Schweiz" Nr. 34  

vom Zuchtfreund Martin Glauber aus der Schweiz  
 
Eine gute Werbung für die Lockentauben 
 
Die Anzahl der Lockentauben in der Schweiz hat in d en letzten Jahren leider stagniert. Mit 
der Durchführung der Tagung des Deutschen Sonderver eins in Rothrist AG haben Sylvia 
Kalin und Hans Scheibler aus Brittnau gute Werbung für die Lockentauben gemacht. 
 
Es lag schon lange in der Luft, dass die Lockentauben den Züchtern und Taubenfreunden wieder 
vermehrt in Erinnerung gerufen werden sollten. Diese Traditionsrasse gefiel in früheren Jahren 
nicht nur eingefleischten Taubenzüchtern, sondern man sah die Tauben damals auch vermehrt im 
Freiflug oder in öffentlichen Volieren – war es nun in Gaststätten oder Tierparks. Mit ihrer 
Lockenfrisur verzückten sie ihre Züchter und Betrachter. 
Ich kann mich noch gut erinnern, dass damals, als ich ein Knabe war, in unserem noch kleinen 
Dorf zwei aktive Lockentaubenzüchter ihre behaubten, weißen Lockentauben vorwiegend in 
Freiflug hielten. Der eine war Züchter und Aussteller, der andere mehr ein Halter, weil die Locken 
ihn einfach faszinierten. Bei Letzterem flogen zeitweise über hundert weiße Lockentauben. Hielt 
sich dieser große Schwarm auf dem Dach auf und erhob er sich dann zum Flug, war das ein 
eindrücklicher Anblick, den man nicht mehr vergisst. 
 
Die Lockentauben-Züchter erschienen zahlreich 
Nun hatten die Mitglieder Sylvia Kälin und Hans Scheibler die Züchter des SV der Lockentauben 
Deutschlands im August zur Sommertagung in die Schweiz eingeladen. Über 40 Freunde der 
Lockentauben waren in die Schweiz gereist. Eine schöne Zahl, wenn man den weiten Weg, den 
einige Mitglieder zurücklegten, mitberücksichtigt. 
Die engagierten Lockentaubenzüchter aus Brittnau hatten ein reich betrachtetes und interessantes 
Programm zusammengestellt. Es versteht sich von selbst, dass die Gäste, die im Hotel Ibis in 
Rothrist logierten, auch in Brittnau eingeladen waren, denn bei Sylvia Kälin gab es viele schöne 
Lockentauben zu sehen. Nebst dem Besuch einer Schaukäserei im Emmental, am Freitag fuhr die 
Gesellschaft am Samstag zu einer Stadtrundfahrt nach Luzern und anschließend mit der 
Luftseilbahn aufs Stanserhorn. 
Das Wetter stimmte und den Ausflüglern bot sich eine herrliche Aussicht auf die Zentralschweiz 
und den Vierwaldstättersee. Nach der Rückkehr machte die Gesellschaft einen Rundgang durch 
die Kleintierausstellung in Zofingen, wo Sylvia Kälin in einer Schauvoliere junge Lockentauben 
präsentierte. Am Züchterabend in Rothrist waren erfreulicherweise auch einige Schweizer 
Taubenzüchter anwesend. 
Der Präsident des SV, Gerhard Dehler, lobte die Organisatoren und dankte Ihnen für die bestens 
gelungene Sommertagung. Er betonte, dass die deutschen Gäste gerne in die Schweiz 
gekommen seien und positiv überrascht wurden. Von der schönen Landschaft waren sie sichtlich 
beeindruckt. Paul Huber, Präsident von Rassetauben Schweiz und seine Gattin Helen erwiesen 
dem Sonderverein die Ehre. In seiner Begrüßungsrede zeige er sich erfreut, dass ein solch 
wichtiger Anlass eines SV aus Deutschland in der Schweiz stattfand. Paul Huber betonte auch, 
dass die Lockentauben immer ein wichtiger Bestandteil der schweizerischen Rassetaubenzucht 
waren, meist aber nur einzelne Züchter sich so richtig für sie ins Zeug legten. 
Am Sonntagmorgen fand dann noch die Hauptversammlung statt, wo zwei neue Mitglieder aus der 
Schweiz aufgenommen werden konnten. An der Kleintierausstellung im Spittelhof Zofingen, stellte 
sich Zuchtwart Josef Kreutmair für eine Stellungnahme zum aktuellen Zuchtstand der 
Lockentauben zur Verfügung. Sie beschränkt sich auf die bei uns momentan gezüchteten 
Farbenschläge. 
Vonseiten der Schweizer Taubenzüchter war Interesse vorhanden. Obschon man sich dieses 
noch stärker gewünscht hätte, kann die Sommertagung als Erfolg für die Lockentaubenzucht 
verbucht werden. Wer weiß, vielleicht entscheidet sich doch noch der eine oder andere für 
Lockentauben. 
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Teenager-Tauben-Parade 
Die Züchter von Schweizer Taubenrassen hatten wiede r einmal die Gelegenheit, ihren 
hoffnungsvollen Nachwuchs im Schaufenster der Teena ger-Parade von Zofingen zu 
präsentieren. 
 
Die 5. Teenager-Parade des Klubs für Schweizer Taubenrassen konnte wiederum der 
traditionellen und bekannten Kleintierausstellung des TZV Wiggertal angeschlossen werden. 
Die Wiggertaler Taubenzüchter, unter der Führung von Rudolf Baumgartner, hatten wegen der 
unsicheren Wetterlage vorgesorgt und die Boxen für die Tauben in zwei Reihen unter dem großen 
Vordach des Spittelhofs aufgestellt. Für die Bewirtung und Verpflegung der zum Teil weit 
angereisten Taubenzüchter wurde wie gewohnt, durch das routinierte Küchenteam der 
Wiggertaler bestens gesorgt. 
 
Die Jungtauben wurden ausführlich besprochen 
Pro Züchter konnten 4 Tauben pro Rasse gemeldet werden. 84 Jungtauben von 17 verschiedenen 
Rassen waren schlussendlich in Zofingen zu sehen, womit eine leichte Steigerung gegenüber dem 
letzten Jahr realisiert werden konnte. Traditionsgemäß erhob der Klub kein Standgeld. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen, wurden die Tiere von den Preisrichtern Ernst Walser und Heinrich 
Niederklopfer (Präsident des Klubs) besprochen. Die Teenager-Parade ist zugleich auch ein 
Rassenlehrkurs. Die beiden Referenten nahmen die Tauben recht genau unter die Lupe. Vorzüge 
und Fehler bei den einzelnen Jungtauben der verschiedenen Rassen wurden bis ins Detail 
besprochen. Die interessierten Züchter konnten dabei auch Fragen stellen oder – gerade was 
farbliche Aspekte betraf – ihre Erfahrungen in die Diskussion einbringen. Verständlicherweise sind 
die Jungtiere um diese Zeit noch nicht fertig entwickelt. Körpervolumen, Gefiederstruktur, Farbe 
oder Augenfarbe können noch nicht schlüssig beurteilt werden. 
 
Die kommenden Stars erkennt man schon früh 
Die Preisrichter können und wollen die Tauben nicht besserreden, als sie sich ihnen in der 
momentanen körperlichen Verfassung und Gefiederstruktur zeigen. Das würde sonst falsche 
Signale aussenden und Enttäuschungen wären die Folge. Derjenige Züchter, der seine Tiere 
laufend im Auge behält, wird gegen Ende der Entwicklung schnell merken, welche Merkmale sich 
positiv oder manchmal leider auch negativ verändern. Es ist aber eine Tatsache, dass sich die 
kommenden Stars in der Regel schon früh von den durchschnittlichen Tieren abheben. Einzelne 
Tiere konnten trotz ihres jugendlichen Alters als potenzielle Hoffnungsträger ihrer Rasse 
ausgemacht werden. 
Kommende Spitzentiere fallen durch eine vorteilhafte Körperhaltung und ein ansprechendes 
Wesen auf. 
Hauptrassenmerkmale wie genügend Größe, typischer Stand, Halseleganz, die Kopfform wie 
Steilheit, Breite der Stirn oder Markanz, Schnabeleinbau und –stärke, sowie der Kappensitz 
verändern sich später kaum noch. 
Die besten Jungtauben wurden am Schluss der Besprechung von den Preisrichtern aus den 
verschiedenen Rassen ausgewählt und die schönsten der Schönen zum Teenager-Sieger gekürt. 
Ihren Züchtern wurde, als Anerkennung, ein schöner Naturalpreis überreicht. 
 
Teenager-Sieger und Ehrenpreisgewinner 
Teenager-Sieger: Thurgauer Mönch rot, von Hans Eggimann aus Sumiswald BE. 
Ehrenpreise: Wiggertaler Farbenschwanz rot, Hans Walti, Bottenwill AG. Thurgauer Schirld rot, 
Heinrich Weidmann, Schinznach Bad AG, Luzerner Goldkragen gehämmert, Theres Fischer, 
Sursee LU. Eichbühler blau ohne Binden, Niklaus Pfenniger, Büron LU. 
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Das A und O ist die Lockung 
Lockentauben sind kräftig, mit breiter und gut gewölbter Brust. Obschon der Stand durch die 
Laufbefiederung eher als knapp mittelhoch erscheint, soll die Taube doch frei stehen. Überlange 
Typen gilt es zu vermeiden. 
Die Augenfarbe ist rot bis orangefarbig. Es schleicht sich aber zuweilen eine braune Augenfarbe 
ein, was nicht toleriert werden darf. Bei schwarzen Jungtieren ist die Randfarbe dunkel, bei 
Alttieren darf sie grau sein. Ein zu breiter oder grober Augenrand ist zu strafen. Ein breiter Rücken 
und ein breites, abgerundetes Flügelschild sind äußerst wichtig, denn nur so kann sich die volle 
Lockenstruktur entfalten. Der Flügelbug liegt zwar nur lose an, soll aber keinesfalls vorstehen. 
Das Hauptrassemerkmal ist sinngemäß die Lockung. Für eine standardgemäße Lockung bedarf 
es einer festen, breiten und klaren (scharf begrenzten) Lockenfeder. Die Locke muss geschlossen 
sein – das Ende der Lockenfeder muss immer nach innen zeigen. Naturgemäß ist die Lockung im 
Bereich des Flügelbugs am kürzesten und sie beginnt nicht schon direkt bei der Rundung des 
Bugs. Der Flügelbug darf aber nicht leer sein. 
Das Flügelschild ist durchgelockt, also ohne jegliche Lücken. Da die Lockenfeder in der 
Bindengegend am längsten ist, bereitet die gewünscht breite Lockenfeder eher Probleme für das 
Erreichen einer durchgelockten Binde. Eine leichte Struktur an den Halsseiten ist nicht zu strafen. 
Die Struktur der hoch angesetzten Haube ist etwas lose, darf aber keine Lücken aufweisen. 
Die Schwingen müssen auf dem Schwanz getragen werden und dürfen diesen nicht überragen. 
Sie sollen den Rücken decken. Wegen des weichen Gefieders sollen aber nicht übertriebene 
Forderungen gestellt werden. Der naturbedingt etwas lockere Schwanz darf keine Lücken oder 
eine Überbreite aufweisen. Die Schwanzdecke bei Rotschimmeln ist bei Täubern hell. Bei 
Täubinnen ist eine etwas dunklere Tönung nicht zu strafen, sie darf aber nicht blau sein. 
In den Schwingen soll immer Farbstoff vorhanden sein, ganzfarbig wäre aber ein Fehler. Ob die 
Kopffarbe etwas heller oder dunkler ist, fällt nicht ins Gewicht, sie wird gleichmäßig verlangt. Bei 
Glattköpfigen sind die Läufe bestrümpft. Lockentauben mit Haube haben kurze Latschen, die nach 
außen gebogen sind. Stechlatschen werden als Fehler gewertet. 

 
 
 
 
 
 

Bilder der Sommertagung 2011  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmer der Sommertagung 
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Und die Frauen beim Sektfrühstück 
 

Freitagabend gemütliches beisammen sein im Spittelhof   
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitagabend gemütliches beisammen sein im Spittelhof  
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Ausflug des SV am Samstag aufs Stanserhorn, erst mit dem Bähnli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dann mit der Gondelbahn hoch zum Stanserhorn 
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Oben angekommen, hatte man eine tolle Aussicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So ein Tag in den Schweizer Bergen kann anstrengend sein 
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1.Vorsitzender Gerhard Dehler bedankt sich im Namen des SV bei den Gastgebern 

Sylvia Kälin und Hans Scheibler für die Ausrichtung der Sommertagung. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 (Samstagabend) Gerhard Dehler dritter von links überreichte den erfolgreichen Züchtern 
(von links) Manfred Fischer, Hans Wiebrock, Reinhard Liebert, Dieter Kästner, Josef 

Kreutmair, Richard Moser die SV-Bänder, VDT-Nadeln, SV Nadeln, und die Bänder der 
Deutschen Meister. Mit auf dem Bild (Mitte) Petra Dehler. 
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Gemütliches beisammen sein am Samstagabend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Während die Männer auf der Jahreshauptversammlung waren, gönnten sich die Frauen ein 
Sektfrühstück. 
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       SV Nachrichten  
 
 
 
 
Die Sommertagung 2012 vom 03. - 05.August wird unsere 
Züchterfamilie Christine und Karl-Heinz Welnhofer aus 

Gaisthal austragen. 
 
 

 
 

 
 
 

Unsere neuen im SV  
 
 
 
 

              
 
 

 

Jungzüchterin: 
Pia Rodermund     aus Bielefeld 
 
Senioren: 
Lorenz Faltermeier    aus Gangkofen 
Holm Krempke     aus Crostau 
Heidi u. Othmar Käslin    aus der Schweiz 



SV der Züchter der Lockentauben e.V.                                                                Rundschreiben 02/2011 
 

                 
 Folgende SV- Mitglieder werden 

   2012 
Einen besonderen Geburtstag feiern:  

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  �������
�     

Frank Beyer D 21.11.1962 

Peter Lemke Dr. D 13.10.1962 

Karl-Heinz Welnhofer D 26.09.1962 

Christine Welnhofer D 20.06.1962 

Toni Wipfli CH 12.06.1962 

60 Jahre 
Franz Bachl D 18.09.1952 

Jürgen Trommer D 27.08.1952 

Gerhard Dehler D 24.06.1952 

Bernd+Birgit Seeling D 14.06.1952 

Johann Fuchs D 28.02.1952 

65 Jahre 
Brigitte Breitenstein D 25.11.1947 

Frank Herzog D 08.10.1947 

Peter Culek D 11.09.1947 

Siegfried Mäckle D 15.08.1947 

Jaroslav Kratochvil CZ 06.08.1947 

Fritz Kalverkamp D 27.03.1947 

70 Jahre 
Dietz Schürer D 31.10.1942 

Stanislaw Sejmicki PL 13.09.1942 

Paul Allen GB 29.06.1942 

Günter Richter D 28.06.1942 

Ingrid Grimm D 03.06.1942 

Hans Albers D 07.04.1942 

Rainer Waldenburger D 30.03.1942 

Josef Kreutmair D 26.03.1942 

Günter Schmiedel D 19.02.1942 

75 Jahre 
Wilfried Bergmann D 21.12.1937 

Horst Tarnow D 14.10.1937 

Lothar Daßler D 12.10.1937 

Joachim Kögler D 27.07.1937 

Manfred Hirschfeld D 22.07.1937 

Albrecht Schuffenhauer D 17.05.1937 

Tom Mc Caig USA 09.04.1937 

Ewald Dose D 08.04.1937 

80 jahre 
Alfons Weippert D 08.02.1932 
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Auf geht’s zu den  
Sonderschauen 2011 

 
 

 
60. Deutsche Rassetaubenschau 
 
 
in Leipzig, Neue Messe, vom 02.-04.12. 2011    

 
Es sind 424 Lockentauben gemeldet 

 
 
 
 

93. Nationale Bundessiegerschau 
48. Bundesjugendschau  

 
      09.-11. 12. 2011 in Dortmund 

Westfalenhalle 
 
    Es sind 73 Lockentauben gemeldet 

 
 

 
 
 
 

42. Hauptsonderschau 
Kurt Podsadny-Gedächtnisschau 

 
Findet am 14. Und 15. Januar 2012 in Reichenschwand  statt 
 
Ausstellungspapiere liegen diesem Rundschreiben bei  

 
 

 

 

  


